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Beschreibung
Die goldene Münze für Diokletian und Maximian zeigt die beiden Kaiser einander
gegenüber. Ihre Büsten sind geharnischt und drapiert. Die Umschrift lautet:
DIOCLETIANVS ET MAXIMIANVS AVGG(usti) - "Diokletian und Maximian, die Augusti"
Über dem Kopf des Diocletian ist zudem ein Graffito X erkennbar, den vielleicht ein früherer
Besitzer in die kaum kursierte Münze eingeritzt hatte. Die Rückseite zeigt wiederum beide
Kaiser, jeder mit einer Opferschale an einem Dreifuß opfernd. Darüber stehen im Feld auf
einem girlandenverzierten Altar Jupiter mit Blitzbündel und Herkules mit einer Keule. Die
zugehörige Umschrift lautet: IOVIO ET HERCVLIO, im Abschnitt folgt der Hinweis auf die
stadtrömische Münzstätte, in der die außergewöhnliche Münze geprägt wurde: S(acra)
M(oneta) V(rbis) R(omae). Da Maximian bereits als Augustus bezeichnet ist, kann die
Goldmünze nicht vor dem Jahr 286 n. Chr. geprägt worden sein.

Grunddaten

Material/Technik: Gold
Maße: Dm. 2,7 cm
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Schlagworte
• Goldmünze
• Numismatik
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